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Innerhalb unseres Ausstellungsprojekts „ZIMMER 
VON BÜRGERN“ haben wir recht unterschiedliche 
Herbergen aufgesucht  
Die einen waren mondän und weitläufig, andere 
klein und fein, wiederum andere schlicht und 
einfach. 
In allen haben wir mit eingeladenen Künstlern 
verschiedenste Projekte durchgeführt, mal ein 
ganzes Theater in den Flur gestellt, ein anderes Mal 
Schlösser in ein Wohnzimmer gepflanzt, ein drittes 
Mal 24 Stunden zeitgenössische Videoarbeiten an 
uns vorbei ziehen lassen 
So kamen bis heute 14 Projekte zu Stande, die alle 
ihre eigenen kleinen oder großen Besonderheiten 
hatten. 
 

Heute, zum vorläufigen Abschluss sind wir im G7, 
Godehardiplatz 7, einer Vollzugsanstalt für Frauen, 
ehemals Kloster.  
60 Einzelzellen mit jeweils 61/2m² Fläche bilden den 
Stamm. 
Alles andere hierzu überlasse ich ihrem Wissen oder 
ihrer Fantasie. 
  

Berechtigterweise stellt sich die Frage, warum wir 
hier sind, warum wir hier ein paar Lampen 
mitgebracht haben, warum die hier vorgefundene 
Anker- Nähmaschine mit von der Partie ist, warum 
ein paar Abzüge im Raum angeheftet sind? 
Wir wissen sehr wohl um die eigenständige 
Ausstrahlung von geheimnisvollen Orten, wir 
glauben, dass Kunstwerke im Grunde chancenlos 
sind gegenüber aufgeladenen Rahmensituationen. 
Wir haben große Ausstellungen in Psychiatrien, 
Friedhöfen, Kasernen und Krankenhäuser gesehen, 
die mit bester Absicht und viel Vermögen gestartet 
sind und bei der Eröffnung nur müde am 
Wegesrand langweilten.  
Im Zentrum stand vielmehr das Leben Vorort, die 
Geschichte, das Ungreifbare– Spaziergang am 
Tellerrand. 
 

Nein, wir glauben nicht, dass wir im G7 mit Hilfe der 
Lampen und den Abzügen ein Kunstwerk produziert 
haben. Hier spielt ihr Kopf und die Umgebung die  
 
 

gewichtigste Rolle, alles andere ist Verweis. 
 

Was haben wir: 
Der Titel der Veranstaltungsreihe: Zimmer von 
Bürgern, 
Daneben die verstohlenen AUSSENANSICHTEN im 
Kunstverein als Intro. 
Nicht zu vergessen die 23 Hängelampen am Boden
Als Letztes, wir in diesem Haus mit seinem Betrieb, 
mit den Leben darin, mit den Geschichten darüber, 
auf der Bühne, Hochdeutsch auf dem Dachboden.
Während ich so plapper´, fällt weiterhin Licht rein, 
fällt weiterhin Licht raus.  
 

In diesem Sinne will ich sie alleine lassen, mit diesem 
Zimmer von Bürger, nicht mehr reden, nichts mehr 
klären, allenfalls ihnen einen Tomatensaft anbieten, 
wie im Flugzeug, wie beim fliegen. Nachtflug 
Bürgerzimmer. 
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